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Amtsblatt zur «aibacker Ztettuna 3tr.227.
Donnerstag, den 6. Oktober 1881.

l44?1 - I ' , GrKenntni,. Nr. 9931.
b°< >, » . ^ " " " ' deiner Majestät des Kaisers
«°,^ . ^ / Bundesgericht in Laibach als Press-
,,', F ^?"l A"lrag der l. k, Staatsanwaltschaft
zu Kecht erkannt:
^ , Der Inhalt des in der Nummer 219 der in
,,',>,.°I ' " slovcnischcr Sprache erscheinenden
UUtischm Zeitschrift ..81ov«n8lli Nlli-oä" vom
°> ^eptbr. 1881 auf der zweiten Seite, dritte

-Mlte und auf der dritten Seite erste Spalte
"Nter der Uebcrschrifl: „I2 Co1> 22. gopt. ('I'io-
^UH toöd»)« abgedruckten Korrespondenz, be«

ück m '"^ «^»vungili 6o»iwälU'« und endend
x», ^ " ^ a e i g e strammer spannen", begründet
I j ^ ° ^ e s t n n d des Vergehens gegen die öffent»
' ^ muhe und Ordnung nach dem 8 300 St. G.

Es werde demnach zufolge der 88 480 und
" s St. P. O. die von der l. l . Staatsanwalt.
M f t W Laibach verfügte Beschlagnahme der
"UN'.mcr 2?.9 der Zeitschrift „81<>von«!ll ^uroä"
«um 2«. September 1881 bestätiget und gemäß der
«8 36 und 37 des Pressgesctzes vom 17. De-
zember 1662, Nr. 6, R. G. B l . vom Jahre 1863.
b>« Wcitervcrbrritung der gedachten Nummer
"erboten, auf Vernichtung der mit Beschlag beleg-
wl Exemplare derselben und auf Zerstörung
°eü Satzes der beanständeten Corrcspondcnz

Laibach, am 1. Oktober 1881.

(4472-Y Verluutburuny. Nr. 7401.
in. s^°6 t. l. Ministerium des Innern fiudct
«l ^nvernehmen mit den betheiligten Mini«
"en auf Grund des Art. I X d. der laiscr-

i)t <! ^ " " t dnung vom 29. November 1865.
k'z ^wl . Ar. 127, beziehungsweise auf Grund
Nr Elches vom 29. März 1873. R. G. V l .
i u n ^ ' ^ ' ^ b " deutschen Transport«Versiche.
l^u,Vellschaft in Arrl iu niit dem hicramt-
bcw l . " ^ " ° l " l i i Iänuer 1874. Z. 19.427.
den X ^"lassung zum Geschäftsbetriebe in
Länden ^^"^^ vertretenen Königreichen und
Gesenk unlicschadet der von der genannten
l'Lunä - l "f ^n lnd jener ZulassttngSbcwil.
Vervt,^." bezeichneten Gebiete übernommenen
die Z '^ "ngen zu widerrufen und derselben
Vetrieli. ' ^ " " 9 ^"»1 ferneren gewerbsmäßigen
ziehcn besun" ^chaste " " ' dortselbst zu ent-

Aliniftei?,,.^" ^lolge Erlasses des hohen l. l.
^ . i ! N s . ^ s Innern vom 17. September
liebrach?' "' ^ n u t i«r öffentlichen Kenntnis

^'b°ch. am 28. September 18N1.
MssI7^-^^"""Z für Kram.

^ . ^ Nr? 75367
^ «ei z,"^""NN»ratl.».8tel lc.
^berlllnd^ /^"unl lsdcpmlcmcnt °cs t, I,
A e c h n u n a ? " ^ ' " ^raz ist die Stelle des
P a t t e n ^ l^k " ' ^ Vorstandes dieses De»
^ " " « kommen!' " " ' Rangsllasse in Erle-

^UstH??..."'". d"se Stelle haben ihre vor-
N'N «struicrten Gcsnchc

°'"T°°e d/r ^ " " ' e r Wochen,
"achuug in da«w l " ' Einschaltung dieser Kund-
^ " ' Prülidi?.?^^bl°tt der..Wiener Zeitung",
zubringen "c<es Obcrlandesgcrichtcs em-

Beide , " " ^ ' ^n f te l le . Nr. 3230.
^''zl'sirnslclle' , !^" ' ' ^ l ,cr ichte ^ " a i ist die
"°sse M E r l ^ ' " ben Vezügen der XI.Nangs-
^ Die Ve H " ' ' l l ^kommen,
s "l»ebun„" b " «in diese oder im Falle der
^stelle dei 0 " " Ucbersetzung um eine «anzli-

^ ° «chüna l "". ° " b " " Bezirksgerichte haben
^l°ndere d i . « / ? ^ " ^^suche" in welchen ins-
?"» "Nd di, ^Mn'a,"na z„^ Glundbuchsfüh.
^"' nactmn.' 5 " ' " " ' s der beiden Laudcsspra-
b!, b i s ^ « ' l ' Ä vorschriftsmäßigen Wege
"«tamts ei»,?l - ' C l o v e r 1881

y,y? ""zubringen.
°en au V ? n " " ' ^ ' l ' ^ Militärbewcrber wer-
^ 19 Ä>,^. ? ' ^ ' " " " l l " l des Gesetzes vom
> d°n?";'l 1872, Z. «0, und die Verord-
^'escn ^ ' Jul i 1872, Z. 96 N. G. BL.

^ ^ ? ' ^ 28. September 1881.

V ^ ^unämnckung. Nr. 7838.
^N'tt 8eael?5."Ue,' Erhcbungsleiter wird be-
Vnlea, " ': °lb die Erhebungen zur

die W s""es neuen Grundbuches für
'̂<e „ " '""^gemeinde Tirnauvorstadt

^'bach) l , ^ . , ^ ^nlcgunnsgcnlciude der Stadt
!°"berrckt.. . 1 " " ' ' dafs die Vesitzboqen nebst
!." ^°P °n e? ^"chn' issen der Liegenschaften.

ZUNyslnn,.'?" ^alastralmappcn in der Anle-
^Ia lobsvl . . ' . ' " ^ " " " l s Viranl'fchen Hause
^ . und N ' ^ " nllgemcineu Einsicht auflie-
>Uglei t der '^^.^lnweudungen gegen die
^' darüber ^,^'dbogcn " ^ b e n werden soll-

ältere ^ . 1 5 O l t obe r 1881
lr« ^ U g i F " " " " ' stattfinden werden.
> ' N a V , wlrd erinnert, dass die Ueber»
!> das n . / " / « " ^ ' " ba rc r Privatsorderuugcn
> n der «l ?"'ndbuch unterbleiben kann,

t̂'ch ül.57^l'chtctc binnen 14 Tagen um
L a L " " g u n g anfncht.

N '.' ° " , > " . September 1881.
'̂  l. Uandesgerichtsrath Tschrch.

(4457-2) ckunämackun«. Nr. 14.007.
Zwei junge Hunde eines isoliert stehenden

hierortigen Hauses sind in den lotzverflossenen
Tagen, wie constaticrt vorliegt, ach der Hunds»
wnth verendet. ,

Es wird dies mit der Anordyung zur all«
gemeinen Kenntnis gebracht, dass alle Hunde
unter sorgfältiger Beobachtung zu halten sind
und dass jedermann, der an einem Hunde Kenn«
zeichen der wirtlichen Wuth oder auch nur solche
wahrnimmt, die vermuthen lassen, dass die Wuth
erfolgen lönne, dies bei Vermeidung der Ueber,
trctung des 8 38? St. G. unverzüglich hicramts
anzuzeigen hat.

Stadtmagistrat Laibach, am 3. Oktober 1881.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

( " , ^—2) Ziunllmntllun«. Nr. 13.461.
»««» !. " Stadtncmeinde Kaibach errichteten

lmnmt mil Ac-
gmn des Schuljahres 1881/2 ein Platz jährlicher
50 fl. zur Acrlcchung.

Auf diese Stiftung haben arme. nach Laibach
zuständige, uud in deren Ermanglung überhaupt
in Kram gebornc Realschüler Anspruch.

Die gehörig dokumentierten Ncwerbungs.
gesuche sind im Wege der Direction der t. t.
Obcrrcalschule

biS Ende Oktober 1861
Hieramts einzubringen.

Stadtmagistrat Lalbach, am 25. Septem»
ber 1881.

(4431-2)
Oöeeaussener unä Aussel»erftellen
Äci der l . l. Männerstrasanstalt Karlau

(Graz) kommen eine Obcrausseherstclle I. Klasse
und zwei Aufsehcrstellen I. Klasse, eventuell im
Vorrüclungsfalle zwei Aufscherstcllen I I . Klasse
zur Besetzung.

Bewerber um diese Stellen, deren Ersordcr»
nisse: österreichische Staatsbürgerschaft, Lebens»
alter nicht ülicr 35 Inhrc, gute Gesundheit, un>
bescholtcnes Vorleben, Kenntnis der Gegenstände
des Voltsschulnnterrichts und der Landcsspra»
chen, und rüclsichtlich der Obcraufscherstellc ins»
besondere gründliche Kenntnis des Tischlerhand-
werls, endlich für alle der durch Militärdienst'
leiftung begründete Anspruch auf eine Anstel»
luug im Civilstaatsdicnstc sind, haben ihre a.e«
hörig belegten Gesuche

b is 4. November 1 8 8 1
bei der gefertigten Direction einzubringen,

Graz. am 29. September 1881.
» . l . Strofllnstaltö-Direction.

(4436—2) Hunämntkun«. Nr. 64«.
An der einllafsigen Volksschule in Maihau,

Ortsgemcinde St. Michael-Stopitsch, ist die
Lehrcrsslclle mit dem Iahresgchaltc von 400 fl.
sammt Naluralwohnung zu besetzen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge»
hörig documcntiertcn Gesuche, und zwar, wenn
sie schon in öffentlicher Anstellung sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Bczirlsschulbchörde

b is 15. Oktober l. I .
bei dem gefertigte« l. l. Bezirksschulrats zu über«
reichen.

5. t. Bezirksschulrat!) Rudolfswert. am
2s. September 1681.
Der t. k. Bezirtshauptmann als Vorsitzender:

E l e l m. p.

(4433-2) Lekrftelle. M . 563.
An der cintlassigcn Volksschule in woritschc

ist die Lehrstelle mit dem Gehalte von 450 fl.
und dem Genusse der Naluralwohnung zu de<
sehen. Die gehörig belegten Gesuche sind nn
vorgeschriebenen Wege

bis 25. Oktober l. I .
anher zu überreichen.

Krainburg, am 30. September 1881.

(4459-2) Aicitation.
Am 29. Ok tober l. I . werden bei dem

gefertigten l. l. Postamte zwei außer Gebrauch
gesetzte

viersitzige ärarische Wagen
in öffentlicher Versteigerung an den Meistbio
tenden gegen sogleichc Bezahlung veräußert
werden. . ^ ^, .

Kauflustige lucrden hiczu mit dem Bedeu-
ten eingeladen, dass die Licitation um 10 Uhr
vormittags im PostHofe stattfinden wtrd.

Laibach, am 4. Oktober 1881.
U. l . Postamt.

(4456-2) HunämaHun«. Nr. 5586.
Vom l. l. Vezirlsacrichlc Egg wird bekannt

gegeben, dass der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches be-
züglich der Catastralgemeinde St. Crucis

aus den 7. November I. I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz.
Verhältnisse ein rechtliches Interesse besitzen,
eingeladen, vom obigen Tage ab s,ch beim Ge«
meinde-Amlc in Dovslo cinzuftnden uud alles
zur Aufklärung ihrer Rechte Geeignete vorzu»
bringen.

K. l. Bezirksgericht Egg. am 4. Oltober 1661.

(4450 3) Gin Diurnift
im Manipulationsgcschäfte gut bewandert, findet
sogleich Aufnahme. Diurnum 1 fl. bis 1 f l . 20 tr.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 2. Oltober
1861.

(4409-3) HnnämllHun«. Nr. 7973.
Vom f. k. Bezirksgerichte I I I . Feistriz wirb

hicmil bekannt gegeben, dafs auf Grund deS
Gesetzes vom 25. März 1474 Landesgesctzblatt
V, Nr. 12. mit den Localerhebungen zur
Anlegung des nenen Grundbuches der

Catastralgcmcindc Äatsch
am 6. O l t o b e r 1 6 8 1 ,

um 6 Uhr vormittags, begonnen werden wird.
Es gehl nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Bcsitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim l. t. Bcznlsgrrichle in
I I I . Fcistrizzu erscheinen und alles zur Aufklärung,
sowie zur Wahrung ihrer Rechte, das Geeignete
vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht I I I . Feistriz, am 30stcn
September 1881.

(4432—2) Kunämaäun». Nr 2401.
Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird be»

kannt gemacht, dass der Beginn der Erhebun»
gen zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Gruudbuchcs für

die Stcucrgcmeiude ttcrschdorf
auf den 15. O t t o b e r l. I .

festgesetzt ist.
Es werden demnach alle Pelsuncn, welche

in drr Ermittlung der Besitzvcrhaltnissc ein
rechtliches Interesse haben, aufgefordert, von
diesem Tage ab in der Gcrichtslanzlei zu Treffen
zu erscheinen und alles zur Aufklärung, fowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete uorzu«
bringen. ^

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 30. Sep.
tember 1861.

(4411—2) KunämuHung. Nr. 4332.
Vom t. t. Bezirksgerichte Sittich wird be»

tannt gegeben, dass die Localerhebungrn zum
Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Podlmkovje
am 10. Ok tobe r 1881

beginnen, uud es werden alle jene Parteien,
welche an der Ermittlung der Brsitzverhaltnisse
ein rechtliches Interesse Yabcn, eingeladen, am
genannten Tage in der hiergerichllichen Amts«
tanzlli zu erscheinen und allcS zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor»
zubringen.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 30. Sep-
tember 1881.

(4362—3) KunllmnckunL. Nr 2853.
Vom l. l. Brziilsgerichtc Ratschach wird

bekannt gegeben, dass der Beginn der Erhcbun»
gen zur Anlegung des neuen Grundbuches be-
züglich der

Catastralgemeindc Gimpel
auf den

10. Ok tober l. I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein-
geladen, vom besagten Tage an sich in der
Gerichtslanzlci einzufinden und alles zur Auf.
tlärung so wie zur Wahrung ihrer Rechte Gccig.
nete vorzubringen.

K, l. Bezirksgericht Natschach, am 29slcn
September 1881.

(4407—3) IngäverpaHtun«. Nr. 6754.
Am 11. Ot tober l. I . . vormittags 10

Uhr, wird die Jagdbarkeit der
Ortsgemcindc Kropp

in der Kanzlei der l. l. Vczirlshauptmannschaft
Radmannsdors im Licitationöwcgc in Pacht ge»
geben werden.

Pachtlusligc werben hiczu mit dem Bei '
sügcn eingeladen, dass die Pachlbcdingnisse
hieramts eingesehen werden können.

Radmannsdors, am 27. September 1681.
K. l. Bcziitshlluptmannschllst

(4390-3) OjserlllU,sHreibnng.
Betreffs der Uebernahme und Ausführung der

Maler» uud Anftrcichcraibciten in den marine«
ärarischcn Gebäuden und Objecten in Pola aus
die Dauer von zwei Jahren, d. i. vom I. Jänner
1882 bis 31. Dezember 1863, wird am

15. November l. I . ,
um 10 Uhr vormittags, beim l. l. Militär.Hllscn-
commando in Pola eine Offcrtvcrhandlung ab«

gehalten werden.
1.) Das vom Offcrcntcn eigenhändig zu

^ fertigende Offert muss:
k) auf dem mit dieser Ausschreibung hinaus«

gegebenen Formulare verfasst,
1,) mit der Stcmpcimarle von 50 kr. vcr«

sehen sein,
«) mit dem Vadium im Betrage von 150 fl.

ausschließlich in Barem oder in cautions»
lähigcn Wertpapieren sammt Talons und
itoupons nach dem börscnmahigen ilurse,
niemals aber über den Nominalwert
berechnet, sowie

<1) mit dem glaubwürdigen Nachweise au«
ber jüngsten Zeit belegt sein, dass der
Offerent zur Erfüllung ber in Aussicht
genommenen Leistung die Fähigkeit und
die Mittel besike. und ist

v) auch ein vom Unternehmer eigenhändig
unterschriebenes Exemplar ber allgemeinen
Contractsbedingnisse dem Offerte beizu»
schließen zur Bekräftigung, dass der
Offcrent von den Vcrtraasbedinynissen
die volle Kenntnis besitzt und sich zur
genauen Einhaltung derselben verpflichtet,
und endlich kommt

t) für den Fal l . als zwei oder mehrere
Personen die Unternehmung bilden, dieser
Umstand, sowie die Namen der Gesell»
schaster im Offerte gcnauestens zu be-
zeichnen.

2.) Offertsormulare, dann die allgemeinen
Contractsbcdinguissc sowie das Verzeichnis über
die Einheitspreise liegen bei dem t. l. Militär»
Hasrncommlludo in Pola, dann bei den Handels»
lammern in Trieft, Graz und Wien in ge»
drucktcu Exemplaren zur Einsicht seitens der
Eoncurrenlcn aus. und können die Contracts»
bcdingnisse von den Unternehmungslustigen bei
dem k l. Militär»Hafencommando behoben
weiden.

8.) Offerte ohne Badium, oder solche, welche
besondere, von den Eontractsbedingnisscn ab»
weichende Bedingungen enthalten, oder solche,
welche verspätet einlangen, sowie mündliche oder
telegraphische Anbote bleiben ebenso unberück-
sichtiget, als jene Offerte, welchen etwa die
Erklärung beigefügt wäre, dass der Offrrtstellrr
auf die Anbote anderer Offerenten Nachlässe
zugesteht.

4.) Das gestellte Anbot muss sowohl in
Ziffern als auch in Buchstaben ausgedrückt sein,
und wird bei allfälliaen Abweichungen zwischen
beiden Ansätzen nur jener in Buchstaben berück«
sichtigct. Bei Kleuzer«Nruchtheilcn dürfen nur
Zehntel angewendet werden.

5.) Das Offert muss im wohlversiegelten
Couvcrt unter der Adresse: „An das l l. Militär»
Hafencommando in Pola", Offert auf die Maler»
und Anstrcichri'Arbeiten in den marine.älar.
Gebäuden in Pola, beschwert mit dem Vadium
von . . . . , bestehend in . . . .

bis 15. November 1 6 6 1 ,
längstens halb 10 Uhr vormittags, eintreffen.

6.) Als Erstehcr wird derjenige anerkannt
dessen Offert nebst dem vorthcilhaftrsten Anbote
auch in a,idrier Richtung den ärarischen Inter»
essen am meisten zusagt. Die Entscheidung
hierüber, sowie die Verfügung einer eventuellen
Neuausschrelbung bei einem ungünstigen Er»
gebnisse bleibt der Maiine«Centralstelle vor»
behalten,

7.) Die Genehmigung des Offertes wirb
dem Ersteher bekannt gegeben und derselbe gleich»
zeitig aufgefordert werden, das Vadium auf die
vorgeschriebene Eaulion zu ergänzen.

Poln. am 28. September I W I
Vom l . l . Militär-Hafencommllndo.

Offert
des zu

Mi t Bezug auf die Kundmachung des
l. k.Militär'Hllscmommandos m Pola vom ü8sten
September 1681 verpflichte ich mich hiermit, die
Ausführung der Maler- und Anstreicherarbeiten
in den marme.ärar. Gebäuden und Objecten in
Pola unter den mir bekannten und von mir
unterfertigten, hier anaeschlosscnen allgemeinen
Vrdingniffen gegen Nachlass von sage
Procent auf die in Kraft stehenden und mir
gleichfalls bekannten Einheitspreise zu überreichen.

Indem ich mich mit diesem Offerte vom
Zeitpunkte der Uebcrrcichung desselben bei dem
t. k. Mllitäi'Hllfcncommando in jeder Hinsicht
gebunden erkläre, und rücksichtlich der Entschei»
dung über dasselbe auf die Einhaltung ber im
H 862 des allgemeinen bürgerlichen Gesetzbuches
und mit den Artikeln 318 und 319 des han»
delsgcsrtzbuches festgestellten Fristen ausdrücklich
verzichte, schliche ich den behördlich ausgeseitig-
ten Nachweis, dass ich zur Erfüllung der in
Aussicht genommenen Leistung die Befähigung
und die Mittel besitze, sowie das vorgeschrie»
bcne Vadium pr fl kr., das sind.:
— Gulden .. Kreuzer, bestehend in
hier bei.

am 1881.
Name und Wohnort des Offerenten,

(444ttl,—2) Kunämllckuny.
Samstag , den 15. V l tober b. I . . vor«

mittags 11 Uhr, findet im Ämtslocale des t l,
Vrrpslcasmagazins in Laibach eine öffentliche
Verhandlung wegen Sichrrstellung drr Reinigung
durch dle Walle der aus dem Belag ber gesun-
den Mannschaft in das hiesige Nrttenmaaazin
gelangenden Wollsorten, dann wegen Reparatur
der schadhaften Ncttrnsorten und drr Erzeugung
von dreithriligen Leintüchern und UnterlagS-
decken auf die Zeit vom I. Jänner bis 31. De>
zcmber 1862 mittelst Entgegennahme schriftlicher
Offerte statt. . , «,„,<«.

Die ausführliche Kundmachnna «st'" « ^ ^
blatte der .Lawacher Zeitung» " r , ^
5. Oktober 18«! <'"'!>"""-

" Maaazm
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U n z e i g e b l a t t .
(4454—2) Nr. 7383.

Concurs-Ervffnung
des E d u a r d W i n t e r , Zuckerbäcker

in Laibach.
Von dem k. l . Landesgerichte Lai-

bach ist über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche, dann über das
in den Ländern, in welchen die Con-
cursordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Eduard Winter, Zuckerbäcker in
Laibach, der Concurs eröffnet, zum
Concurscommissär der k. k. Landes-
gerichtsrath Herr Dr. Carl Viditz mit
dem Amtssitze zu Laibach, und zum einst-
weiligen Masseverwalter der Advocat
Johann Prolich bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diefem Ende auf den

17 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,
früh 10 Uhr, im Amtssitze des Con-
curscommissärs angeordneten Tagfahrt,
unter Beibringung der zur Bescheini-
gung ihrer Ansprüche dienlichen Belege,
über die Bestätigung des einstweilen
bestellten oder über die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und
eines Stellvertreters desselben ihre Bor-
schläge zu erstatten und die Wahl eines
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubigcr erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

6. November 1 8 8 1
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
Nachtheile zur Anmeldung und in
der auf den

14 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, angeordneten
Liquidierungs-Tagfahrt zur Liquids
rung und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs-Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Necht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 3. Oktober 1881.

(4430—3) Nr. 7182.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n Gemäßheit des Edictes vom

16. August 1881, Z. 5963, wird

am 10 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale zur zweiten
und letzten exec. Feilbietung d^r auf
der Morastrealität des Anton Nergles
im magistratlichen Grundbuche Band
27, Seite 341 , für den mj. Josef
Bizjak haftenden Hypothekarsorderun-
gen im Nennwerte pr. 67 st. 64 ' / . kr.
und 150 f l . geschritten werden.

Laibach, am 1. Oktober 1881.

(4217—3) Nr. 912.

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen des löbl. k. k.

Hauptsteueramtes Rudolfswert wird
wegen Nichterfüllung der Licitations-
bedingnisse die Relicitation der dem
Johann und Franz Mahoröit, bezie-
hungsweise deren minderj. Erben Jo-
sef, Eduard, Julius und Karl Gustin
(Vormund Herr Josef Ogoreutz in
Rudolfswert) gehörig gewesenen, von
der seither verstorbenen Frau Julie
Mol l in Rudolfswert vom 22sten
Oktober 1880 um den Mcistbot per
4313 si. erstandenen, gerichtlich auf
4300 f l . bewerteten Realität Rect.-
Nr. 154 aä Stadt Rudolfswert auf
Gefahr und Kosten der säumigen Er-
steherin, resp. deren Verlasses bewil«
liget, und zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzung auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Beisatze angeordnet,
dass die Realität bei dieser Taa/
fatzung auch unter dem Schätzung^
werte an den Meistbietenden werde
hintangegeben werden, und dass die
Licitationsbedingnisse, der Grundbuchs«
extract und das Schätzungsprotokoll
Hiergerichts eingesehen werden können.

K. k. Bezirksgericht Rudolfswert,
am 6. September 1881 .

(4410—3) Nr. 8036.

Zweite erec. Fcilbietung.
Am 7. O l l ober 188 l , vormll<

tags von 11 bis 12 Uhr, wird im Ge-
mäßheit des diesgerlchtlichen Bescheides
und Edictes vom 21. Juni 1881, Zahl
5567, die zweite excc. Feilbietung der
dem Johann Pregelj bez. Anton ttooac
gehörigen, gnichtlich auf 2082 fl. ge-
schätzten Realität Einl.«Nr. 37 aä Steuer-
gemeinde Valsch staltfinden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 7ten
September 1881.
(4445—1) Nr. 2 l.555.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

iiaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionösache dcr

l. l. Olnanzprocuratur in Laibach gegcn
Josef Kcrnc von Sennit Nr. 5 brl frucht'
lose-n Vccstreichkn der ersten und zwl,il<,n
ê ec. Feilbietungs-Tagsatzung zu der mit
dem olesgerichtlichen Bescheide vom 18ten
Juni 1881, Z. 13,297, auf den

22. O l l o b e r 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Fellbietung der
Realität Rectf..Nr. 189, tom. I , WI. 436
»ä Herrschaft Auersperg mit dem An»
hanye des obigen Bescheides geschritten.

Lalbach, am 28. September 1881.

(4246 -2 ) Nr. 6566.

Reajsumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l, l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matthäus

Medica (durch Dr. Deu) M o . 100 ft.
die mit Bescheid vom 11. September
1880, Z, 7383, bewilligte, sohin fistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Kaspar
Vidrich in Dorn gehörigen, aus 1748 fl
bewerteten Realität Urb.-Nr. 334 ad
Adelsberg reafsumiert und die Tagsatzung
auf den

20. Oktober 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vor<gen Anhanye angeordnet worden.

tt. l. Bezlrls^richl sloelsberg, am
3. August 1881.

(4439—1) Nr. 20,522.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-dclrg. Bezü lynchte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Efecutloossach«: deS

Herrn Josef Oblak in ttaibach gMi , Jo-
sef Svete von Brunndorf bei fr»chllosmi
Verstreichen der ersten exec. Feilbielungs-
Tagsagnng zu der mit dem ditsgericht-
lichen Bescheide vom 12. Ju l i 1881,
Z. 15,358, auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 1
angeordneten zweiten exec. Fellbielung der
dem Iofef Gvete von Vrunndorf zuste-
henden Besitz- und Genussl echte auf die
Parc. - Nr. 661/6 d»r Sleuergemeinde
Brunndorf. Acker iu>. OodMn ^majnu.
im teräöin, und Pavc.-Nr. 866 I> nu,
malln und Ackelparc.-Nr. 495, 4'.16 pica-
loß der Steuergemeinde Istglal uiic dem
Anhange des obigen Bcschndes geschritten.

Laibach, am 25. September 188 l .
^(4447—2) Nr. 8447.

Bekanntmachung.
Von dem l. t. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird dem Andreas
Smul von Tschcrmoschniz, uübelanntcn
Aufenthaltes, rücksichllich drssm unbekann-
ten Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Ertrr von Tschcrmoschnij
das Gesuch äo pracn. 18, Ju l i 1881,
Z. 8447, um die excc. Schätzung der d?m
Andreas Gmul gehörigen, in» Grundbuche
der Herrschaft Gotlschee 8ud Nectf,-Nr.
1446, lol. 2306 voclommmden Realität
wegen 230 Gulden s. A. einacbrachl, wo-
rüber die Schützung bewilliget und angeord»
net wurde.

Da der Aufemhalt des E^culen die-
sem Gerichte unbekannt und derselbe vlrl-
leicht aus den l. t. Erblanden abwesend ist,
so hat man zu seiner Vertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Herrn Dr.
Josef Rosina von Rudolfswerl als Cu»
rator ad actum bestellt.

Andreas Smuck wird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechtrn Zeit selbst erscheinen oder fich eincn
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten könne,
widrigens diese Executionbsache mit dem
aufgestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung behandelt werden
würde.

K. l. städl.-del. Bezirksgericht Rudolfs-
wert, 9. Ju l i 1881.

(4106—2) Nr. 0216.

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Lav-

renciö von Sodersiö Nr. 33 die execu«
tive Versteigerung der dem Urban Modic
von St. Gregor Nr. 9 gehörigen, ge-
richtlich auf 3065 f l . geschätzten, imGrulid-
buche der Catastralgemeinde St. Gregor
8ud Einlage 57 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

22 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebände mit dem Anhange angeord'
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter denchllieu hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotuloll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlajchiz. am
10. September 1381.

(4296-2 ) Nr. 5584.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Oouo°
von Oberlaibach wird die exec. VeHi
gerung der dem Josef Pristavc von Gtw
gehörigen Realität Band V, lul. 56^»"
Freudenthal im Schätzwerte per !4U ^
mit drei Terminen auf den

22. O k t o b e r ,
22. November und
23. D e z e m b e r 1 3 8 1 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr. y'"
gerichts mit dem angeordnet, dass °
dritte Feilbietung auch unter oem S M
werte erfolgen wird.

Vadimn 10 Prozent. , ,^
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, °"

1. September 1881. ^ ^ -
(4292^5) Nr. 5109-

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainb^g

wird bekannt gemacht: _. ...
Es sei über Ansuchen des U "

Hacin von Olscheuk (durch Dr. !""'
cmger) die exec. Versteigerung d " "
Dorothea Iagooic von Olscheuk g e l M ';
gerichtlich auf 1106 f l . geschätzte,'' '^
Grunolillche der Kirche St . Michel» l>"
Urb.-Nr. 2 vorkommenden RealiM
williget und hiczn dn>i Feilbiew"^
Tagsatzungen, und zwar die erste aus

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 5. November
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 l , ^
jedesmal vormittags von lO bis l ^ " ^
in dcr Gcrichtskun'zlei zu Krainbttlg ^
dem Anhange angeordnet wurden, ^
die Pfandrealilät bei der ersten und z ^
ten Feilbietnng nur um oder über ^
Schätzungswert, bei dcr drittm aber"
unter demselben hintangegeben tvel
Wird. ch

Die Licitlltionsbedingnisie. ' " "" -
insbesondere jeder Licitant vor ge^,,.
tem Anbote ein lOproc. Vadium z"V „
den der Licilationscummission zu e"^h
hat, sowie das Schätzilngsprotokoll ^
der Grnndbuchsextract können l".^,>
diesgerichtlichen Registratur eingei^
werden. ^

K. k. Bezirksgericht Krainburg,
29.
<M4_3) Nr. l5.^ -

Executive
Nealitätenversteigerung.

^ Vom k. k. städt.-deleg. Äezirtsg" "
in Lalbach wird betmmt gemacht: ^,z

Es sei über Ansuchen des ^ i '
Zdesar »n Laibach die executive ^ '^.
gerung der dem Josef Nebov " " ' „,
Martin unter Großkahlcnberg g ^ " ^,,
gerichtlich anf 120 fl. geschätzten^" ^
«nl Giilndbuche «uli tom. U, l " l - M ' t
^"rtschach, Parcelle-Nr. 315/d be"'" .,,,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagjay"
und zwar die erste auf den

1 2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. November
und die dritte auf den

14. Dezember 1 6 " ^ ^ r ,
jedesmal vormittags von 9 bl» ^ ,B
in der Gerichtskanzlei in K r a m o " ^
dem Anhange angeordnet woroe"' ^
die Pfandrealität bei der elite' ^
zweiten Feilbietung nur nm o"" ^ l
dem Schätzungswert, bei der d " " ^de"
auch unter demselben hintangegel""
wird. ,^ r l la"

Die LicitationsbedingnlNe- ^ach'
insbefundere jeder Licitant vor u ^,,-
tem Anbote ein 10proc. Vad'NN s ^ ^ e "
de,l der Licilationscomnusston z" ^ ^
hat, sowie das Schätznngspro " l ^ ^ r
der Grundbuchsextract ^nnen ^he,l
diesgerichtlichen Registratur euw
werden. . <> ttaibacy»

K. l .städt . -del .BeznkM"cht^
am 2b. Ju l i 1881'
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(4357-2) Nr. 8872.

Executive
, . Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
Wannt gemacht:
5 Es sei über Ansuchen des Johann
"epal vcn Unterloitsch die exec. Verslei.
Alung der der Katharina Devjal von
"«M gehörigen, gerichtlich auf 3Ü27 fl.
!̂chätzlen Realität «ud Neclf.-Nr. 31,

M . 6/1. Urb.'Nr. 12 und sud Urb.-
V- 289 bewilliget und hiezu drei Feil-
"lellings-Tagsahlingen, und zwar die erste
"Us den

>. 24 . O k t o b e r .
°'l zweite auf den

23. November
"no die dritte auf den

2 3. Dezember 1 8 8 1 ,
ebesmal vormittags von 1(1 bis 12 Uhr,
'N dieser Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
""geordnet worden, dass die Pfandreali-
tät hci der ersten und zweiten Feilbie,
llmg nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
«l"bote ein 10ftroc. Vadlum zu Handen
°" Llcitationscommlssion zu erlegen hat,
wlvle das Schätzungsprotololl und der
^Nlxdbuchs^l^ct tönl'.rn in der dies-
^lichtlilhen Registratur eingesehen werden.
. ^- t. Bezirksgericht Loitsch, am Uten
Member 18^1.

(4240-2) Nr. 7361.

Executive
ilealitätenversteigerung.

wird 3 k- k. Bezirksgerichte I I I . Feistriz
l s / " m t gemacht:

,^ ^ sel über Ansuchen des Alois Do-
c,er m ^ " ^ " ^ r j e die executive Verstei.
qeb3 °" ' dem Josef Marin^ic von dort
ten 3 t2^uch t l i ch auf 1020 f l . geschätz-
schast "Nat «ud Urb.-Nr. 23 ad Herr-

" "d hiczu drei
eiste auf ^ "Satzungen, und zwar die

jedesmal^' J ä n n e r 1 8 8 2 ,
'n der ^ ? " w g s von 9 bis 12 Uhr,
^eo rd , , , / ! ^ ^ " z l e i mit dem Anhange
beider e/s. ^ " ' ' dass die Psandrealität
Um oder ? / " ' ^ fe i ten Feilbietung nur
der dritten ^ ^ " ' Schätzungswert, bei
^"angegeben ^ . " " ^ "nter demselben
. Die^ L " . " " d e n wird.
"sbesonder. /?°^bcdingnisse, wornach
!̂ Nl Anbote ^ " Kicitant vor gemach-
en der i i i ^ / ' ^ l " ° c - Vadium zu Han-
^" ' lowie d , ? ^ " " " ' " l s ^ n zu erlegen
er G r u n d s ^ ^ ^ " " g s p r o t o t o l l " "d

^sgerich s i^^^Uract tönneil in der
werde,,. " ^ " Registratur eingesehen

^ M b e r " / Z f ' ^ ^ ^ l l . Feistriz, am
M 4 3 ^ —

^ Nr. 7214.

/ 2 "^enversteigerung.

"lltes,^s"ber Ansuchen des k. k. Steuer-
? dem V ^ . ^ executive Versteigerung
Migei, ' ^ ^alenciö aus Feistriz ge-
"' ^ealit3I"^^ch auf 450 ft. geschätz.
^ f t Ad " " ' ' ' " ' Grundbuche der Her?-
^ ' ^ f a r ^ N ^ Urb.-Nr. 572 und
'"d St ^ ^ " 'ueqg «ud Urb.-Nr. 02

^ l r ? ' , . w ' ^ ' . schuldigen 11 ft.
'"""qs.5 "'get llud hiezn drei Feil-

«uf ^ ^-agsa^lngcn, und zwar die erste

^ ^ e i t e ^ November ,

1 8 8 1

p d e z ^ ^ / - J ä n n e r 1 8 8 2 ,
" der G ^ " . ' ^ " ^ uon 0 bis 12 Uhr,
^ e o r d n ^ . tablet " ' t dem Anhange
Men b " ^ ^ ' b " ' . dass die Pfandrea-
'"UN0 " ° " "Nn l und zweiten Feil-

"ur um oder über dem Schä.

Mgswert , bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Aubote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie die Schätzungsprowlolle
und die Grundbuchsextracte können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
9. September 1881.

(4331—2) Nr. 6594.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Leustet von Kleinlaschiz Nr. 13 die exe-
cutive Versteigerung der dem Mathias
Krampclj von Großosolnik Hs . -N r . 26
(Cegelnica) gehörigen, gerichlich auf 1045
Gulden geschätzten, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Osolnik »ud Einlage
67 vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

29. O k t o b e r ,
die zweite auf den

28. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichcu Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
21. September 1881.

(4332—2) Nr. 6592.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom t. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iamnik von Piauzbüchcl Nr. 22, Bezirk
Laibach, die exec. Versteigerung der dem
Johann Praznik und Raschiz Nr. 16
gehörigen, gerichtlich auf 4518 f l . ge-
schätzten, im Grundbuchc der Catastral-
gemeinde Aucrsperg, «ud Einlage 195
und 196 vorkommenden Realitäten be-
williget und hiezu drei Feilbietungs.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den

26. November
und die dritte auf den

15. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Anus-
gebäude mit den» Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsvrototollc nnd
die Grundbuchscxtractc können m der
dicsgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden. , .

K. k. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
21. September 1881.
(4358 -2 ) Nr. 8403.

Executive
Realitätenversteigerling.

Vom l. l. Bezirksgerichte loitsch wird
bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer,
amtes ttoitsch (iwm. drs hohen l . l . Arrars)
dir executive Versteigerung der den, ttulas
Nagode von Kavnil Hs.'Nr. 5/6 gehöri-
gen, gerichtlich auf 5280 sl. gchhatzttn
Rcalilal uud Sieclf.'Nr 540, Urb.-Nr.

198 »6 Herrschaft Soitsch bewilligt und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte auf den

2 3. Dezember 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 b!s 12 Uhr,
in diefer Gerichlslanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealitiit
bcl der ersten und zweiten Seilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hint angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitaiu vor gemachtem
Anbote ei» lOproc. Badium zu Handen der
tticitaliunscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
vuchscxlracl können in der dieSgcrichtlichlN
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am Men
September 1881.

(4356—2) ' Nr. 8873.

Executive
Nealitäteuversteigeruug.

Vom l. l . Bezirksgerichte loitsch w«rd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drö Johann
Trepat von Unterloitsch die rxrc. Verstei-
gerung der dem Frunz Devjal von dorl
gehörigen, gerichtlich auf 9400 ft. geschätz-
ten Realität «ud Neclf.-Nr. 140, 172,
217, Urb.'Nr. 45, 56, 70 acl Herrschaft
Kottsch bewilliget und hlezu ore» geilbie.
lungS-Tngsatzunge«, und zwar die erste
auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von lO bis l2 Uhr,
in dieser Ocrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandlealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbirtung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hunden der
tticitalionScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesacrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Loilsch, am Uten
September 1881.

(4325—2) Nr. 3930.

Erinnerung
an Johann B e n e d i c i i von Gulenfeld,
eventuell dessen allfällige Rechtsnach»

folger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Johann Benediölö
von Gutcnfelo, eventuell dessen allfällige
Rechtsnachfolger, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei oiefem
Gerichte Johann Vilfan von Gulenfeld
die Klage auf Ersitzung der Zweidrittel-
hube 8ud Einlg.-Nr. 91 der Catastral-
gemeindc Brcsiach Hs.-Nr. 4 zu Guten»
feld eingebracht, worüder die Tagsatzung
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

9. November 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dein
Anhange des tz 29 a. G. O. ungeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekannt und diesel-
ben vielleicht aus den l. t. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Anton Bernard von Gutenseld als
Curator kä »ewni bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit frlbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesen, Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widngens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Eurulur nach den Bestimmunges
der Gerichtsordnung verhandelt wcrdel

und die Geklagten, welchen es übrigen»
reisteht, ihre Rechlsbehelfe auch dem

benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsaumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 3. September 1881.

(4324—2) Nr. 3842, 3866.

Erinnerung
an Blas P o t l u k a r und Iofef Po«
t l u k a r vonKernica, beziehungsweise ihre

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Blas Pollukar
und Josef Poklukar von Kernica, bezie-
hungsweise ihre Rechtsnachfolger, hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Poklukar von Kernica
die Klage (1<- piue«. 25. August 1881,
Z . 3842 und 29. August 1861, Zahl
3886, wegen Ersitzung der Realitäten
Urv. Nr.494 ad Herrschaft Stein. Rectf.-
Nr. 942 u,ci Herrschaft Radmannsdorf,
Urb.-Nr. 52. lol. 468 und Urb.-Nr. 52/»,
lol. 470 9,(1 23 Zulirchengilt, eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

9. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Grundbesitzer Johann Hudovernik von
Kernica als Curator k<1 upturn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Ge-
tlaglen, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 31. August 1881.

(4330-2) Nr. 7997.

Erinnerung
an Michael T e r ö e l von Oberradelstem,

lücksichtlich dessen unbekannte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurt-

feld lvird dem Michael Teriel von Ober-
radelstein, lücksichtlich dessen unbekannten
Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Simon Posadel von Iarschiwerch
die Klage p«w. Ersitzung der Realität
Berg-Nr. 103 aä Gut Oberradelstein
eingebracht, und wird die Tagsatzung hier-
über auf den

2 1 . Ok tober 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Anton
Marniiö von Radelstein als Curator »ä
ucwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich emen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichtenamhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schielten und die zu seiner Vertheidigung
ersorderllchen Schritte einleiten könne,
widngens diese Rechtssache mit dem
ausgestellten Curator nach den Bestim-
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und der Geklagte, welchem es
übrigens freisteht, seine Rcchlsbehelfs
auch dem benannten Curator a» d>e Ha"0

^ s s ^''Bezirksgericht Gurkfeld, °M

25. Jul i 1VU1.
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Trockenes Brennholz,
BllChenholZ fl. 6-60 per Klafter,

Fichtenholz „ 6-4o „
Emit Mühleisen,

(4462) 6—1 am Brllhl, Haus Zlakowsky.

EPTLEPSTE""
(Falleacht), heilbar durch den Indischen
Pflanzensatt, der als Specialität, ja als
Unicum bei dor Epilepsie mit dem bosten
Erfolge augoweudot wird.

Damit Befallene worden, wenn sie vier-
bia fünfmal täglich 15 Tropfen auf Zucker
nehmen, schnell und glücklich geheilt. Selbst
die ältesten und hartnäckigsten Loidon worden
gelindert und endlich ganz behoben.

Zu haben di F lacon . 2O 1er. in
d«n meisten Apotheken Oesterreich-Ungarns,
in Laibach beim Horrn Apotheker Julius
v. Trnköczy und beim Erzeuger Rudolf
Stahl, enior. Apotheker in JiHn.

Weniger ala 2 Flacons werden per Post
nicht versendot. (1059) 15

Filiale der lc. lc. prl-srll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest,

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 2% Procent,
8 „ „ 3 „

in Napoleons d'or
30tagige Kündigung 2 Procent,

3monatlich« „ 21/« „
6 * * 2V. „

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 V« Proc. Zinaen auf jeden Betrag,
in Napoloons d'or «hno Zinaen.

Anweisungen
aui Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lem-
herg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agram, Fiumo spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Devisen, Effecten etc. V» Proc. Provision.

C o u p o n s - l n c a s s o
»/8 Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants 41/, Proc. Intoreasen per Jahr

und lU Proc. Provision per
3 Monate;

auf Effecten 6 Proc. Interessen per Jahr bi3

zum Betrage von st. 2000,
51/« Proc. Intero3son per Jahr

auf höhere Beträge.
T r i « s t , 1. März 1881. (1123) 30

Verpachtung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, es sei die offontliclio
Verpachtung dos dorn mindorj. Josof Pogac-
nik von Podnart gehörigen
Gasthauses nebst Wirtschafts-
gebäuden und Grundstücken

sowie der

Mautgerechtsame an der Save-
brücke zu Podnart

auf die Dauer von ö Jahren auf den

10. Oktober 1881 ,
vormittags 9 Uhr, in loco Podnart ange-
ordnet worden, wozu Pachtlustige eingeladen
werden.

E. k. Bezirksgericht Badmannsdorf, am
4. Oktober 1881. (4468) 3—1

Herbst-
Anzüge . . von fl. 14 bis II. 35
jlebenieher „ „ 12 „ „ 28
Winterröcke „ „ 14 „ „ 45
Menczikoffs „ „ | | „ „ 28
Loden-Röcke „ „ 8 „ „ 15
Knabenamüge „ „ 5 „ „ 15
Hosen . . . „ „ 5 „ „ B
Salonanzüge „ „ 28 „ „ 32

t>«i (4305) 6 - 6

Emerich Grula,
Laibach, Theatergasse Nr. 5.

i K e r g e r ' s medicinische JlliiNl*
TBXEBSEIFE

Durch medic. Capnoitäton Mnj-f.-ihlcn. wird i:i dan meisten 8ta*ten Enropt'i »^"o 2'̂ '̂t* '̂
mit glänzerulei;i Krt'ol|(R an^cwundci ôiffin j< ° ^ ( - J " o

Haut-Ausschläge aller Art ^l:4t
insbesondere ffnpftn rhrunisebe uml Schnppenfl«r.htcn, Knitze, Orind- und parMit&r« o'^'^S'O^I **
Ausschläge, sowii? g«(?en Kuiifernusp, Frostb«ulon, Schwnisaftts.so, Kopf- und Bart- pi-1 - *-*~3 fl
•chuppon. — H e i t f e r N 'llh«»erm>lse «nithült 4O "/„ HolKtt ieer nnd unter- , q * " • - ^ ' ä •
scheidet sioh wi-sentiich von allen üldi^cn Thecr»eifen des Handels. — Zur V«r- ^ " a o N « S M Ö*
liUtunic von rJiuNflumireii bngcln-e man ausdrücklich Uerger'a Theer- « •% .g ̂  .«
•eiso und achte iiuf dio liekannto SohuUmarjce. § o te ̂  ° ^T '* C

Als mll«l<;r« TheerHels« zur BeseitifjunB aller ^ &H>Q g S -g ̂  o

Unrciuhciteii dcw Teint« "J^^wlai
gegen Haut- und Kapfau.sschliLKO ilor Kinder, sowie al« unftbertrefflich« eoamvtUch« .3 Q< •• t-" i-i •** 3 ««1
W«n«<li- und HtMl<>«else für dm IU|;lleh«n Bedarf dient: S S <n r%BerqevH Gh/cer In-Theer seife fwl|god«
die 35 ",'„ Glycerin enthült uml lein parfstmirt ist. : s 8 . S t S ^ Ž r^iä &*

Preis per Stück jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre. P^öbo*
Haupt-Versandt: Apotheker G. HELL in Troppau. >- %-< "&M&&

Pferde-Licitation.
Samstag, den 8. Oktober 1881, um 10 Uhr vormittags,

werden am Kaiser* Josef-Platze in Laibach nachbenannte, im Zuge
gut eingeführte Hengste, und zwar:

Nr. 243 Kranjc, kastanienbraun, 166 cm. hoch, und
Nr. 252 Aron, weichselbraun, 162 cm. hoch, der Pinzgauer Rasse,

öffentlich im Licitationswege verkauft werden, wozu Kauflustige zu er-
scheinen eingeladen werden.

S e l o , den 1. Oktober 1881. (4333) 3—3
Vom Commando des k. k. Staats-Hengstendepot-Posten

Nr. 2 zu Selo.

(4395) Nr. 6986.

Firmaftrotokoüierung.
Bei dem k. t. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde zufolge Be-
schlusses vom 24. September 1881,
Z. 6986, im Register für Einzel-
firmen die Firma

Ernst Ieuniter
zum Betriebe einer Kurz« und Nürn-
berger»Warenhandlung in Laibach und
bei dieser Firma die zwischen Ernst
Ieuniker und sciner Ehegattin Emilie
Ieuniker, gebornen Hammerschmidt,
errichteten Ehcpacte, M o . Laibach am
6. September 1881, G. g . 20,560,
eingetragen.

Laibach, am 24. September 1881.

(4396) Nr. 6987.

Firmalöschung.
Beim k. k. Landes« als Handels-

gerichte Laibach wurde zufolge Be-
schlusses vom 20. September 1881,
Z. 6987, im Handelsregister für Ein-
zclsirmen die Firma

C. Otto Bayr
zum Betriebe einer Specerei« und
Gemischtwaren-Handlung in Laibach
gelöscht.

Laibach, am 20. September 1881.

(4320) Nr. 6906.

Firmalbschung und Ein-
tragung.

Bei dem k. k. Landes« als Han-
delsgerichte zu Laibach wurde zufolge
Beschlusses vom 20. September 1881,
Z. 6906, bei der im Register sür Ein-
zelfirmen eingetragenen Handlungs-
firma

Franz Mally,
Lederhandlungs Geschäft in Laibach,
Franz Mally als Inhaber gelöscht
und gleichzeitig Frau

Franzista Mally
als Inhaberin dieser Firma einge-
tragen.

Laibach, am 20. September 1881.

(4394) Nr. 6887.

Firmaprotokollierung.
Bei dem t. k. Landes- als Han-

delsgerichte zu Laibach wurde zufolge
Beschlusses vom 20. September 1681,
g . 6887, die Handelsfirma

Johann Hafner
mit dem Zusätze „Weinhandlung in
Unterschischka bei Laibach" im Regi-
ster für Einzelfirmen eingetragen.

Laibach, am 20. September 1881.

(4442-1) Nr. 21,553.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. slädt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Cs werde in der Executionssache des

Anton Kraliö von Kremenca gegen Michael
Stembov, zu Handen des Curators Anton
Inl ihar von Vrunndolf, bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten und zweiten execu-
tive»! Fellbietuugs-Tllgsatzung zu der mit
dem diesgerichtlichen Bescheide vom 6. Ma l
lt t81, Z. 10.256, auf den

22. O l t o b e r 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Einl.-Nr. 26 aä Stenergemelnde
Ig^lact mit dein Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 28. September 1881.

(4170—3) Nr. 5936.

Executive Besitz- und
Von dem k. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Josef Cuöel von Grafeubruun gegen Tho-
mas Trebec von Smerje Nr. 30 M o .
80 st. 20 lr. e. u. c. zur Feilbietung der
dem letzteren auf das Haus Nr. 30 in
Smerje zustehenden, auf 50 fl bewerte-
ten Besitz« und Geuussrechte die Tag-
satzuug auf den

4. N o v e m b e r und
18. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
Veifügeu, dass obige Rechte bei der
ersteu Feilbietuug uur um oder über den
Schätzungswert, bei der zweitcu Fcilbie»
tung aber auch unter demselben an den
Meistbietendenhintangegcbenweiden, ml-
geordnet und dein Execnten zur Wahrung
dess-:u Rechte Anton Mersnik jun. von
Smelje N i . 3 als Curator uä acwm
bestellt wmdeu.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz. am20sten
August 1881.

Z (4476) 3—1 now,t ^ tü t : '
Ä vouZrsLnxiHtL Nr. 7, I. 2took .

A Oläii.ini-t von 2 Iii» '/,4 Ui'r naollmitt^j

(4438-1) Nr. 21.226.

Curatelverhangung.
Vom l. l. stiidt.'deleg. Bezirlsgerlch'e

Laibach wird belannt gemacht: ,
Das hochlöbl. t. t. Landesgcrlcht A

mit Beschluss vom 30. August 1 " " '
Z. 6367, über Anton Smrelar von »̂
dach wegen Blödsinn« d!e Curatel "
hängt, und es wurde für denselben pc
Anton Bauhölzer von Laibach, strosA»"
Nr. 4, als Curator bestellt, .

K. l. städt.-dcleg. BezirksgerichtLall">^
am 27. September 188 l . ^ ^

( 4 4 3 7 - 1 j ^sir. 20.?b^

Curatelverhängluig.^
Vom l. l. städt.'deleg. B<zir^gellch

Laibach wird belaunt gemacht: . ^
Das l. l. Landcsgericht in ^ "

hat ,nit Beschluss vom 6. Scptt"'
1881, Z 0Ü20, über Mana P ^
von Außergoriz wegen Schwächst""^ ̂
Curalel zu verhängen bcfundc», ""
wurde derselbe» Mathias Noval
Außergoriz zuiu Cur^lov bestell». ^

K. t. städt.°deleg. B^irkögerichl «alv«"'
am 20. September I t t t t i . ̂ - ^ ^ "
-(43121112) Nr. ?^"' .

Curatelverhängillig',
Vom l. k. Bezirksgerichte Oolt!^

wird l)l>lnit bekalint ljcmacht, b"!̂  ^
k. k. LaudesgerichtNudolfswelt!"N""Hl
beschluss vom 0 Scplcuibcr 1681. O..
998, über den Krämer Josef TratN»"
von Moschwald wegcn gerichtlich ^<
bencn Wahusinücs die Cilwtcl w .
mäßhelt des ij ̂ 7!j a. b. <i>. Ä. " " ^ f
hat und dass für denselben H " ^ gls
Verderber vou Mofchwald Nr- ̂
Curator bestellt wurde. ^

K. k. Bezirksgericht Gottsched
13. September 1881. _ ^ . ^ s
" ( 4 2 7 ^ ^ ) Nr720'^^

Curatelverhängung'
Vom k. k. städl..delea. Vrzuks^H:

in Lailiach wird hiemit bekannt 9 " ' ^ h
Das k. k. Landesgericht m ^" ̂

hat mit Beschluss vom 6. S ^ ^ ,
1881. Z. 0616, über Josef O ^ F l
Lliibach wegen Wahnsinns die ^ , d e
zu verhängen befunden, und es ^,„«
unter einem für omsclbeu Hk>l ̂ hec
hard Aaltitsch, l. k. Hilfsämler"""
in Laibach, zum Curator bestell '^.

Laibach, am 20. S e p t e m b e r ^ o ^
M?1^1) îr. ?^ '

Bekanntmachung^,
Den unbekannten Rechlsl>achfol»< ̂ s

Agnes und Maria Halel und <" ̂  gc'
Terpin, alle von Gereut, wird ret" ^ ,
»»acht, dass ocr über Ansuche" ^ ^c
haun Kopaö von Gcrcut H ^ ^ ^ ' M l ! ^ '
dieselben crflossenc dieSgerichlliche "ä^hl
buchsbescheld vo>u 31. Jänner 1/A' ^
1537. dem unter Einem fi'»r du " ̂ » '
stellten Curator Herr Karl P " p p A > "
delsmaun in Kirchdorf, eingehii"d'g
den ist. ^ .̂,, !N "̂

K. l. Bezirksgericht Loitsch, "
September 1881. ^ _ - ^ - ^ 7 ? ?
1 ^ ^ ) ^ ^ b "

Erinnerung ^ l
an den unbekannt wo befindlly

D e j a l von Zapotol' ^f„>z
Vom t. l. Bczirlsqcrichtt ^ ih>"

wird demselben hiemil erinnM, ^ . , „ „ r
zur Empfa.'gnahme des fü r ' ^ " i B '
tenZahll lngsbcfchlevlim^.^' ^ jM
Z. 243. M o . ' 2 5 , fl. 28 r. s / ^
Anlangen dcs Ialob P>'st ' , > z i>
der Notar He^n ssran, ^ . ' ^ 5"
Wahr.„>g sriner Ncchle z">", ^ , „ obig"
llcwm bestallt, dccretiert unv '"
Hahlbelchcid z»'«estellt wurde „ ßle"

K. l. Bezirksgericht RechM
Jul i 1881. ^ ^ ^

Druck unl, «erlag v»n Jg. ». Kleinmayr ck Fed. V amberg.


